
ein besonderes Jahr neigt sich dem Ende zu. Besonders aufgrund der vie-
len Herausforderungen und Krisen, die die Welt und unser Leben beein-
flusst haben, vor allem der schreckliche Krieg in der Ukraine mit seinen 
weitreichenden Konsequenzen fu r uns alle.  

Neben der Corona Pandemie stand der Krieg im Fokus und hat unser ta g-
liches Leben stark beeinflusst: Energiekrise, Teuerung des Lebens, Unsi-
cherheit und Sorgen um einen Atom- oder 3. Weltkrieg. 

Viele Schwerpunkte und Aktionen wurden auf die geopolitischen Ge-
schehnisse gelenkt. 

In diesem Kontext galt fu r uns als Verein, unsere Projekte mit den vielen 
Menschen, denen wir dadurch helfen, nicht aus den Augen zu verlieren. 
So hatten wir auch in diesem Jahr zwei Projektreisen unternommen, um 
in der Na he der Menschen, die teilweise auf unsere Unterstu tzung ange-
wiesen sind, zu sein. 

Wir konnten uns wa hrend dieser Besuche vor Ort von der Nachhaltigkeit 
und vom Sinn unseres Engagements u berzeugen. Wir konnten die Freude 
und die Erleichterung vieler Eltern, deren Kinder Schulmaterial von uns 
erhalten haben oder viele junge Menschen, deren berufliche Ausbildung 
wir ermo glichen konnten, erleben. 

Unsere Aktionen sind nur durch die Unterstu tzung von Ihnen, liebe Mit-
glieder und Fo rderer des Vereins mo glich gewesen. Dafu r bedanke ich 
mich, auch im Namen der Menschen in Togo, ganz herzlich. 

Fu r die bevorstehenden Feiertage wu nsche ich Ihnen Fro hliche Weih-
nachten und ein hoffnungsvolles neues Jahr 2023. 

 

Bleiben Sie gesund und uns weiterhin gewogen! 

Herzliche Gru ße 

 

Ihr Samuel Husunu 
Vorsitzender 
 

Liebe Mitglieder, Freunde und Fo rderer des Vereins der Togofreunde, 

Verein der Togofreunde e.V. Jockgrim 

Dezember 2022 
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Am 09. Oktober 2022 ging es los 

nach 2019 konnten wir im Oktober die Projektreise mit 5 Mitglie-
dern des Vorstands wie immer auf eigene Kosten nach Lome  antre-
ten. Unser Gru ndungs- und Ehrenmitglied Kurt Klimperle war 
nach mehreren Jahren Pause wieder mit seiner Ehefrau Gabriele 
dabei. Vor 25 Jahren, als das Ausbildungszentrum in Gbalave ero ff-
net wurde, war das Paar dabei. Seinen Bericht ko nnen Sie in dieser 
Ausgabe des Rundbriefes lesen. 

Die Reise ging zuerst in die Ku stenregion und vier vom Verein un-
terstu tzte bzw.  gebaute Schulen wurden aufgesucht, deren Geba u-
de und Ausstattungen Scha den aufwiesen, die dringend behoben 
werden mu ssen.  

Danach ging die Reise weiter in die Region Kpalime , 120 Kilometer 
von Lome  entfernt, wo es auch zahlreiche Projekte des Vereins 
gibt.  

Auch wurde das Projekt der Feuerwehr in Lome und Kpalime be-
sucht . 

Stuhlkreis im Kindergarten Goumoukope 

Die Projekte in der Ku stenregion 

Goumoukope:  

Die Schule war seit einiger Zeit ohne Wasserversorgung, da die 

Pumpe, die der Verein vor Jahren finanziert hatte, defekt war und 

nicht repariert werden konnte. Es wurde entschieden mit dem 

mitgebrachten Geld, eine neue Pumpe zu finanzieren. Somit ko n-

nen die Schu ler wieder problemlos u ber Wasser verfu gen. Dar-

u ber hinaus wurden fu r die 6 Schulklassen jeweils ein Tisch und 2 

Stu hle fu r die Lehrer im Ausbildungszentrum in Gbalave gefertigt.  

U ber das gespendete Schulmaterial, Spielzeug und Plu schtiere ha-

ben sich die Kinder im Kindergarten sehr gefreut.  

Vogan 

Diese Mittelschule befindet sich an einer viel befahrenen Straße 

und braucht eine Umza unung. Abgesehen von der Gefahr, die 

diese Straße darstellt, sind die freilaufenden Tiere (Ziegen, 

Schafe), die auf dem Schulhof weilen, ein Problem. So hat der 

neue Leiter uns gebeten, das Vorhaben zu unterstu tzen. 

Einkauf am Markt 

Landwirtschaft Projekt 
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Die Projekte in der Ku stenregion 

U bergabe von Schutzausru stung und technischen     

Gera ten an die Feuerwehr in Lome  

Kindergärten in Gbalave: 

Die Geba ude vom katholischen und staatlichen Kindergarten in 

Gbalave wurden vom Verein finanziert. Seit einigen Jahren wer-

den sie auch mit Schulmaterial, Spielzeug und Plu schtieren ver-

sorgt. Den Lehrerinnen fehlt oft die no tige Ausstattung, um mit 

den Kindern arbeiten zu ko nnen. Seit sie die Unterstu tzung vom 

Verein bekommen, freuen sich die Kinder und die Lehrerinnen 

sehr und ko nnen somit dem ganzen Schuljahr ohne Sorge entge-

gensehen. 

Kpota Djoguime 

Die Grundschule in diesem abgelegenen Dorf wurde vom Togoverein 

vor 15 Jahren finanziert und mittlerweile sind Reparaturen notwen-

dig. Der Brunnen gibt kein Wasser mehr und die Schu ler mu ssen das 

Wasser im Dorf holen, das weit von der Schule entfernt ist. Die Holz-

tu ren und Mo bel vermodern im feuchttropischen Klima.  

Schulgebäude Kpota-Djoguime 

Im Rahmen einer offiziellen Veranstaltung, in Anwesenheit 

vom deutschen Botschafter und von verschiedenen Entschei-

dungstra gern der togoischen Armee wurde das von der Feuer-

wehr Hamburg gespendete Material an die Feuerwehr in Lome  

u bergeben. Mit der logistischen Unterstu tzung des Togover-

eins war das Material per Schiff nach Lome  geschickt worden. 

Die Kosten fu r den Transport wurden von „Engagement Glo-

bal“ (BMZ) als Transportkostenzuschuss (TKZ) u bernommen. 

Unter dem gestifteten Material befindet sich ein Hochdruck- 

Lo schgera t mit Wasserbeha lter, das als Ausstattung des von 

der Feuerwehr Jockgrim gespendeten Fahrzeugs bestimmt ist. 

Somit kann dieses Fahrzeug im Bedarfsfall eingesetzt werden.  

Projekte in der Region Kpalime  

Krankenhaus Kpalime: 

Die Fru hchen wurden mit gespendeten Mu tzen und Socken aus 

Deutschland bedacht. Milchpulver, Windeln und Kleidung wa-

ren auch willkommen! Zur Zeit des Besuches waren 3mal Zwil-

linge unter den Fru hchen.  

Bei der Feuerwehr Lome 

Übergabe von selbstgestrickten Socken 

und Mützen an die Kinderstation 
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CEG (Realschule) in Gbalave: 

Die bedu rftigen Kinder in der Realschule in Gbalave haben Un-

terstu tzung vom Verein der Togofreunde bekommen, da ihre 

Eltern nicht in der Lage sind, das beno tigte Material (Hefte, 

Schulbu cher, Stifte, usw) fu r das Schuljahr zu bezahlen. In Zu-

sammenarbeit mit den Lehrern wurde die Liste der Bedu rftigen 

erstellt. Die Kinder haben in Anwesenheit ihrer Eltern, der 

Dorfchefs und von 3 Mitgliedern des Vereins ihre Pa ckchen er-

halten. 

Das Ausbildungszentrum in Gbalave: 

Ein Ho hepunkt des Besuches war die Diplomu bergabe im 
Ausbildungszentrum in Gbalave. Die U bergabe fand gleichzei-
tig als Feier zum 25-ja hrigen Jubila um der Einweihung des 
Zentrums statt . Die Anzahl der Lehrlinge in diesem Jahr be-
tra gt 88 junge Menschen,  davon 54 neue Zuga nge. Nachste-
hend der Bericht hierzu von Kurt Klimperle: 

„Wegen der Coronazeit war die Übergabe zwei Jahre ausgefallen und 
fand nun gleichzeitig als Feier zum 25-jährigen Jubiläum der Einwei-
hung des Zentrums statt. Mehr als 500 Jugendliche wurden in den ver-
gangenen Jahren ausgebildet. Waren es anfangs nur Maurer, Schneider 
und Schreiner, sind es heute verstärkt Friseusen und Elektriker. Bald 
kommen noch Mechatroniker und Schlosser hinzu, doch dafür fehlt in 
der frisch fertiggestellten Halle die kostspielige Ausstattung.  

In diesem Jahr erhielten 48 Auszubildende ihr Diplom und schlossen 
damit ihre staatlich anerkannte Ausbildung ab. Wir stellten erfreut 
fest, feiern können die Togoer! Das ganze Dorf war auf den Beinen und 
sammelte sich musizierend, singend und tanzend im Hof des Zentrums. 
Dabei hatte das Fest eigentlich schon am Vorabend begonnen. Wir 
zeigten vor gut 200 bis 300 Zuschauern einen Film, den wir bei der Ein-
weihung vor 25 Jahren gedreht hatten und die Dorfbewohner schmück-
ten den Abend mit Chorgesängen, Tänzen und einer Theaterauffüh-
rung. Es wurde ein stimmungsvoller Abend! Am Festtag selbst gab uns 
viel Prominenz die Ehre: Die deutsche Botschaft schickte eine Abord-
nung und das Ministerium für Bildung war vertreten. Die Leiter der 
regionalen Gremien waren fast alle angereist und bereicherten mit ih-
ren bunten traditionellen Gewändern und Stammeszeichen das Fest. 
Wir stellten erfreut fest: Immer mehr Frauen übernehmen die Ämter. 
Es wurden für alle drei eindrucksvolle Stunden, die mit einem kleinen 
Imbiss im Zentrum ausklangen und von den nun Ausgebildeten in meh-
reren Höfen im Dorf fortgesetzt wurden. 

Wir aber, die kleine Delegation um unseren Vorsitzenden Dr. Samuel 
Husunu, waren nicht nur beeindruckt, wir wurden vielmehr motiviert 
in Togo weiter zu helfen. Wir bitten alle in der Südpfalz uns dabei zu 
unterstützen, denn wenn es den so freundlichen Menschen dort gut 
geht, bleiben sie gern in ihrer Heimat. Schule und Ausbildung sind da-
für die Basis, sie zu schaffen ist unser Ziel“.  

Schulmaterial für die Schüler der Mittel-

schule Gbalave 

Schulmaterial für die Schüler der Mittel-

schule Gbalave 

Diplomübergabe mit Starterwerkzeugen 

Diplomübergabe mit Starterwerkzeugen 
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Hörgeräte für Togo 

Aufgrund der Coronapandemie ist die Reise der Mitarbeiter 
der Firma Iffland zweimal ausgefallen. Die Arbeit im Kranken-
haus in Kpalime wurde aber trotzdem fortgesetzt und der Aus-
tausch mit dem Fachpersonal vor Ort hat u ber digitale Sitzun-
gen stattgefunden. Fu r Mai 2023 ist wieder ein Einsatz mit 6 
Ho rgera teakustikern inkl. Gescha ftsleitung in Togo geplant. 

 

Generalversammlung mit neuen Wahlen  

Bereits jetzt bitten wir unsere Mitglieder um Teilnahme an der 
Generalversammlung im kommenden Jahr. Hier wird der Vor-
stand neu gewa hlt. Wer in der Vorstandschaft aktiv mitwirken 
mo chte, kann sich gerne melden. Der Termin  wird fristgerecht 
verku ndet.  

 

Neue Berufe im Ausbildungszentrum:  

Das Geba ude fu r die neuen Berufe von Mechatronikern und 
Schlossern ist fertiggestellt. Da die hierfu r notwendige Einrich-
tung nicht zur Verfu gung stand, musste der Start der Ausbil-
dung auf kommendes Jahr verschoben werden. Fu r den Kauf 
der Initialwerkzeuge wurden ca. 10.000 Euro veranschlagt. Der 
Verein hofft auf Spenden und Zuwendungen, um diese Werk-
zeuge kaufen zu ko nnen, damit diese Berufe kurzfristig ange-
boten werden ko nnen. 

Ausblick 2023 



Verein der Togofreunde e.V. Jockgrim 

Bildung und Ausbildung: Schlüssel für die 
Entwicklung. Da sind wir dabei.     

Verein der Togofreunde e.V.  

Gegru ndet am 13.04.1996  

Amtsgericht Landau in der Pfalz VR 2172 

Unser Verein ist als gemeinnu tzig anerkannt. 

Vorsitzender:                                                          
Dr. Samuel Husunu  

Siemensstraße 22F                                                         
76751 Jockgrim 

 

Bankverbindungen:  

Sparkasse Su dpfalz     :                          
IBAN:DE32 5485 1440 0006 0042 38 

VR Bank Su dpfalz:                                          
IBAN:DE39 5486 2500 0007 1314 45 

Ausgabe  03/ 2022 

Sie finden uns auch im Web: 

www.togoverein-jockgrim.de 

www.facebook.com/amisdutogo 

E-Mail: info@togoverein-jockgrim.de 

www.youtube.com/channel/UCjMX0TgzJwmmHaZ1dNoqVCQ 

Besuchen Sie unsere Homepage; dort finden Sie weitere Informationen 

über unsere Projektreise Oktober 2022.  

Togoreise 2022 – Togofreunde Jockgrim e.V. (togoverein-jockgrim.de)  

Bei Amazon: 

Einkaufen und Gutes tun 

https://smile.amazon.de/ 

Wenn Sie bei smile.amazon.de einkaufen, unterstu tzt Amazon mit ei-

nem Teil Ihrer Einkaufssumme eine gemeinnu tzige Organisation Ihrer 

Wahl, ohne jegliche Extrakosten für Sie. 

Gemeinnützige Organisation wählen: Verein der Togofreunde e.V, 

Jockgrim. 

 

Dieselben Produkte, dieselben Preise, derselbe Service. Melden Sie sich 

einfach mit Ihrem Amazon-Account an und wählen Sie eine gemeinnützi-

ge Organisation aus, die Ihnen am Herzen liegt. 

https://www.youtube.com/channel/UCjMX0TgzJwmmHaZ1dNoqVCQ
http://togoverein-jockgrim.de/aktuelles-2022/
https://smile.amazon.de/charity/select/search?ref_=smi_se_nil_bigs_rsr&orig=/&newts=1

